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(̂ rgan für die Ankreisen des werkthätigen IVofkes. ? Icbl1 der ilkuffnrten SottniugsLcü'age: ..TÜeueIKekt" .

Kant, NeueWilhel» shavenerStraße 3X.

Nr. 240. Bant , Donnerstag den 14 . Oktober 1897. 11. Jahrgang.
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Senior,̂ en"ebenso undKämpftr
§ denÄ «n"ZeiUn'd!«SoMist.nges-tz-SwarerbeidemkleinenHäuflein, daskeinHmdermß
schenke, demSchandgesetzzutrotzen. e.nzuirel-n
nachKräftensüidieOpserderselbenundfür

di- Aurbitilung^ ^sojicüistilchenIdttn̂ju
ein'uuch°en̂s BeisMl'derK

-̂chnl^ ^^deschwemPeûndTn^
T?war'«?n̂«rĉ mîd̂ wâmm
«dlê mvsSngNch!̂ Jüngling voreinigenWochenließere» sichmch, nehmen,di. D-rs-mmtunginRüstersielja besuchen, um
zu sehen, wiedieAgitationzurkommenden

stillederSchisibauer-ZenIral!rankenkc>sieWilh-!m«'
Häven. In selbstloserHingabeHaierauchh»r

M>d,M̂ in'"F̂ chttr"großenB̂ eulungeinewichtigeRoll- indersozialenundpostt,-

ŝ -̂ŵgung^̂
A^/talurunEchr-n'sel-tzen̂bedingterVor-
gang, in demderMenschal« dieKroneder
gesammim«stsienschas, leb« undsich.mm.r
undimmermchr^vonJahrhunderts
^v 'oägenIaĥ un̂ rt̂ plshlichî-tzt«wischenun« »ersetztwerden, sowürdeersichwiein
einerveitzaubertenWellVorkommen, »ufeiner
hohenSlus« derKulturse, allmählichderMenschheitemporgeklommen.aberdamithält, sich
«mischendenMenschenselbstein« lies«Kluft
gebildet, dieKluft«wischenden»-bildetenund

mirglaubensellenfestan di- d-reinst.g- Be¬
freiungderMenschen°»r demJoch« derUnwisienheitundsomitseine«Siege, überalldai
war ihn jetztniederdrückk. D.« se, abenur mit Hilseder Politikmöglich. M

-wem,ûariê̂Appell die
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' âaen' den"v«>-"beN»eribemment̂ ldenb.
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üblicherWeisewurdePunkt3. belr. Wahleine, SchnMhrer«. bi«,nrnächstenB-rsamm-
lungvertagt. Tr wurdehierbeibetont, daß
derSchristsührei^diêD.rfamm̂ngê i°wu
mäßig« b°,och-n"Mff-°' ImWeilermwurde
bezüglichderLokalsragebeschlossen. di«Mona»,veisammlungenabwechselndind«n beidenhu-
sioenLokalenabzuhalten. BeideW.rth« ,,nd
Mitglied«! de« VereinsBttr̂diêHebun^ dn
Jahn"nur'^nmal' 'geh^ n̂ r̂ ^dstr'b?d«ü"
sürmancheFamiliengleich«inganze« Kap.lal.da« ratenw-lsesichleichterau«gebe. Trwurden
mehrereH-bungmangeregt. Fernerwurdee»
nichtfürin derOrdnunggehalten, daßdie
HebunggeradeamTage°̂ ^ ^ff«n̂ wurde'
K" ülA',",!!« ^">»>"«aufjlmehmen. umhierWandeiherdelzusübren.AirdannwurdendiesanitärenVerhiltmsiem. . ^ ^ - Ulich
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ĜmiÄbürgers' sn°? ihm̂ekEt gewo^ene
FälleunverzüglichdemBez,-»VorsteherM
strengenAhndunganzuzeigen. Sodannwu»enochdiebevorstehendeGememderalhrwahlde-
sprochenundhierbeiheroorgehoben. daßem
jederwahlberechtigteWiger̂durchEmsich- in

müsse, obauchseinNameeinge-
.̂ ... , damitgegebenensMidasVersäum«

Pflichtnichterfüll«, habesichnachherauchnicht
zubeklagen, wennerevenl.nichtwählenkönne.Darauserfolgt«SchlußderVersammlung.

"nen̂DEchichttn"verzichlelzuhabendaßsi-
soobgeschlosientagenAuch, denkensiê daß
dle. welche-̂u ^ zdenwerden

MilRÜäsich^ auŝ̂ M̂ul.^ nd̂ lam^
Süderhausen, deramLl.̂ d̂ M. staltstnd«̂



Erklärung.
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Wilhelmshlwni. 12. 18!t7
Rudolf Laude.

GokLv »»

6. Üvicor, Knorrfir.

Gardinen
35- 60 M.
«SVf . bislMK.

WiilfHuMseii.

- S-tt
Kahren! Als ganz
vorzüglich sind meine gararrtirt reinwollenen
Unterzeuge bekannt. Aus den edelsten unver¬
fälschten Wollen  hergestellt, sind die von mir
verarbeiteten Flanelle, Cotings und Halbcotings
nochbesonders durch heiße Dämpfe eingekrimpft,
sodaß etwas Besseres, Schöneres  und dabei
Preiswiirdige.es schwerlichgeboten werdenkann.

Die berühmten Flanellhcmden4.50,5,6 Mk.
Hlanclltwsen3.50,3.75,4.50.Cotinghosen3.50
4.50,5,5,50,6 Mk. Alle Farbenu.Melangen
vorräthig. Karrirte Boyehosen5, 5.75 Mk.

Siegmund Ost junior.

Bette»! Bette«! Betten!
Qrosse Letten

für 11.00 « srll

Bessere Letten
17.0«. 25.00, 36.05. 46.55. 48.40. 58.00.

76.00 Mark.

ZvekcWgen Zeiten
1 Unterbett, 1 Lberbett. 1 Pfühl und 2 Kissen

kür Mk. 49.00 unll 64.00.

KoscdLVolcksäorH

Ktt-IMschieMKmiMMH!

Prim Werbergel LMsckrtHck
empfiehltzu SiMgfien'Freisen

Silttvmspsn , llciibremc».
- 4icbenverdienft.

liechst- e>Metes-Xsiseii

Zciluilvaaren
Filzpantoffeln und

Schuhen

ll. ki-uns, K»eAcht,

I'unnbsvlcei'
Lack-, Aaröen-und Hapeten

Handlung

Lemölk̂imiß10M.2.76R
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größeren Anforderungen entsprechend , habe ich wiederum meine Verkaufsräume

^ und Läger um das Doppelte erweitert.
Besonders war ich bestrebt , meine ohnehin schönsten Waaren noch weiter zu

verbessern und die Preise nievrigst zu stellen.

Von selbstangefertigten

Herren -Anzügen , Paletots , Mänteln , elegant und reell wie
Maatzbestellungen,

Anzüge , Paletots , Knaben -Konf . usw., prima Fabrikarbeiten
Damen - und Mädchen -Konfektion VM- aus ersten Werkstätten

Deutschlands,

aller Arten Arbeits - und Unter -Kleidung usw.
unterhalte ich zwei ganz große Läger und berechne tatsächlich sehr niedrige Preise.

12  BiMlDr. ^ ULR»RL8

Zu vermiethen

Eine kl, Oberstude

RissilNschiMlksitche«,

Lisch««,Nnmichi

^ ^ Gesuch ^ ^

Zu vermiethen
Sssodäkbs -LröSirrriax , ^

Zu vermietben

Zu vermiethen

Als Schneiderin

!Tabak- and Liaarm-AW !

Lüning»
IXXXXXXXXXXXXXXXXXX »^ ^

Möbl, Zimmer >Klil«NW«h»imjx̂ lnn>

8-lnteepesuonveeein.
NächsteNähftundeTonners-

lllü den 14. d. Mts., Nachm.
3 Uhr.
VsMiWLllerliNtmM

GenerabVersammlung
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